
Verstärken Sie unsere Hochschule – zum nächstmöglichen Zeitpunkt, in
Teilzeit (mit 75 % der duchschnittlich regelmäßigen wöchentlichen
Arbeitszeit) und befristet bis 28.02.2023 als

Wissenschaftliche Mitarbeit im Projekt
"IntraHealth"

Fachbereich: Angewandte Sozialwissenschaften

(Entgeltgruppe: 13 TV-L)

Das Projekt "InTraHealth" untersucht Diskriminierungen von inter* und
trans Personen in der allgemeinen Gesundheitsversorgung und
entwickelt ein online-Weiterbildungsangebot für Gesundheitsfachkräfte
mit dem Ziel, Barrieren im Versorgungszugang zu vermindern.
InTraHealth wird vom Bundesministerium für Gesundheit gefördert und
von der Fachhochschule Dortmund und in Zusammenarbeit mit der
Technischen Hochschule Köln realisiert. Das Projekt startete im
September 2019 und wird Ende Februar 2023 beendet, so dass Sie in
ein bereits fortgeschrittenes Projekt einsteigen werden.

Ihr zukünftiges Aufgabengebiet
In Zusammenarbeit mit den Kolleg_innen im Team und unseren
externen Kooperationspartner_innen erstellen Sie Texte und
entwickeln weitere Fortbildungsinhalte für das online-
Weiterbildungsportal auf der Grundlage der bestehenden Vorarbeiten
und empirischen Befunde.
Sie beteiligen sich im Team daran, den Aufbau der interaktiven
Lernumgebung für Fachkräfte medizinischer und
psychotherapeutischer Berufe zu organisieren, zu realisieren und
diese bei den zukünftigen Nutzer_innen zu bewerben.
Sie beteiligen sich an Vorbereitung und Durchführung der
Abschlusstagung des Projektes sowie der projektinternen Evaluation.
Ihr Engagement gilt der guten und produktiven Zusammenarbeit aller
Beteiligten, mit den Gesundheitsfachkräften als Zielgruppe des
Fortbildungsangebotes, mit dem Projektbeirat, Communities von inter-
und trans- Personen und der (Fach-)Öffentlichkeit.
Sie gestalten diese zentrale Projektschnittstelle eigenständig und
verantwortungsbewusst in Absprache mit der Projektleitung und in
Zusammenarbeit mit dem Team.
Ihr Arbeitsort ist Dortmund mit gelegentlichen Dienstreisen zu den
Projektpartner*innen in Köln.

Ihre Qualifikationen und Kompetenzen
Abgeschlossene wissenschaftliche Hochschulausbildung (Diplom (Uni)
/ Master bzw. Staatsexamen), bevorzugt in Gesellschafts-, Sozial- oder

Werde Zukunfts-

macher*in

Werden Sie Teil der
Fachhochschule Dortmund

Praxisnah und
anwendungsorientiert geht
die FH Dortmund mit dem
Puls der Zeit. Mit rund 15.000
Studierenden und rund 900
Beschäftigten gehören wir zu
den zehn größten
Fachhochschulen in
Deutschland und bieten in
über 80 Studiengängen
Bachelor- und
Masterabschlüsse in der
Informatik, in Ingenieur-,
Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften sowie in
den Bereichen Architektur
und Design.
Ein
hervorragendes Lehr- und
Lernumfeld bildet die beste
Basis unsere Studierenden zu
den Zukunftsmacher*innen
von Morgen zu machen.
Drittmittelstarke Forschung
und zahlreiche
Transferprojekte schaffen
direkte Zugänge zu
Unternehmen vor Ort. Damit
setzen wir zugleich
nachhaltige Impulse für den
Wissenschaftsstandort und
die Region.

Ansprechpersonen
fachlich:
Frau Prof. Dr. Dennert

(0231/9112-6830)

personalrechtlich:
Frau Wirth

(0231/9112-9391)

Sprechen Sie diese
Aussichten an? Dann freuen



Gesundheitswissenschaften, Medizin, Psychologie oder verwandten
Fachgebieten
Sie haben einschlägige themenspezifische Erfahrungen in mindestens
einem der Bereiche Gesundheit, Gesundheitsversorgung,
Geschlechtergerechtigkeit bzw. Antidiskriminierung in der Medizin,
Soziale Situation von trans Personen bzw. inter* Personen,
Intersektionalität in der Gesundheitsversorgung.
Sie haben Publikationserfahrung und idealerweise
Forschungserfahrung in einem der genannten Bereiche.
Sie sind belastbar und verfügen idealerweise über Erfahrung in
Projektplanung, -management und -durchführung.
Sie sind gleichermaßen Personen zugewandt wie technikaffin.
Sehr gute Deutsch- und gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift
Gute Kenntnisse in Office-Anwendungen einschließlich MS Access
sowie Citavi und CMS Anwendungen
Auseinandersetzung mit intersektionaler Diskriminierung
Bereitschaft zur themenbezogenen fachlichen Selbstreflexion und
Teilnahme an der Team-Supervision
Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit Menschen verschiedener
sexueller Orientierungen und geschlechtlicher Identitäten

Wir freuen uns auf eine aufgeschlossene, wissbegierige und engagierte
Persönlichkeit mit einem Gespür für das Wesentliche und einem Blick
über den Tellerrand.

Wir als Arbeitgeberin …
bieten – die Vorteile des öffentlichen Dienstes, insbesondere die
Beschäftigung im Rahmen des Tarifvertrages für den öffentlichen
Dienst der Länder (TV-L).
fördern – die Anwendung neuester wissenschaftlicher Erkenntnisse
sowie die Weiterentwicklung durch ein umfangreiches Fort- und
Weiterbildungsangebot.

fokussieren – Familie und Gesundheit durch flexible
Arbeits-/Teilzeitmodelle, mobiles Arbeiten sowie durch die Angebote
des Familienservice und des Gesundheitsmanagements.
gewährleisten – ein modernes Hochschulumfeld geprägt von
einzigartigen Standortvorteilen und einer guten Verkehrsanbindung
inmitten der pulsierenden Ruhrmetropole Dortmund.

Die Bewerbungen geeigneter Menschen mit Schwerbehinderung und
Menschen mit Behinderung, die diesen gleichgestellt sind, im Sinne
des § 2 SGB IX sind erwünscht. Außerdem streben wir eine Erhöhung
des Frauenanteils an und begrüßen daher Bewerbungen von
Kandidatinnen ganz besonders. Wir möchten insbesondere auch trans
und inter Personen zu einer Bewerbung ermutigen. 

wir uns sehr über Ihre Online-
Bewerbung unter Angabe der
Referenznummer T/08/22/1
bis zum 09.02.2022



